
Protokoll zur 11. Sitzung am 16. Januar 2018

Datum Ort Beginn Ende Schriftführer

16. Januar (IM) R 242 19:30 21:10 Claudio Schmidt

Anwesend (21)

• Christian Falk (Christian)
• Christoph Sonntag (ChristophS )
• Claudio Schmidt (Claudio)
• Fabian Knorr (Fabian)
• Johannes Köstler (Jo)
• Jonas Dallmeier (JonasD)
• Jonas Pöhler (JonasP)
• Lars Friedrich (Lars)
• Louise Kristkoiz (Louise)
• Marc Schott (Marc)
• Maren Kra�t (Maren)
• Natalia Kohlmann (Natalia)
• Niko Fink (Niko)
• Nils Steinger (Nils)
• Sabina Galdobin (Sabina)
• Stefanie Urchs (Ste�)
• Tobias Hilbig (TobiasH )
• Tobias Susetzky (TobiasS )
• Orell (Orell)
• Michael (Michael)
• Lukas (Lukas)

11. Sitzung am 16. Januar 2018

Berichte

1. Planung und Berichte zu Muenchham 17WS18 . (alle, die dabei waren)

• Wir waren letztes Wochenende auf dem Strategiewochenende in Münchham

• Michael: Wir haben angefangen FAQs zusammenfassen, um den Einstieg für neue
Fachschaftsmitglieder zu erleichtern, dafür benötigen wir noch Korrekturleser

• Weitere Berichte folgen nächste Woche, sobald alle unsere Einzelberichte fertig sind
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2. Planung des nächsten Fachschaftswochenendes

• Wir sollten möglicht bald mit den Planungen für das nächste Wochenende beginnen

• Zuerst brauchen wir einen Termin und damit ein Doodle.

Diskussionen

1. Zerti�kate für erbrachte Prüfungsleistungen als Scheinersatz (JonasP, Maren)

• Es gibt nach wie vor Probleme, erbrachte Prüfungsleistungen über Scheine anrech-
nen zu lassen

• Da es möglich wäre, mit Scheinen die erlaubten drei Versuche pro Prüfung zu
umgehen, werden diese nicht mehr ausgestellt

• Vielleicht könnte man Zerti�kate ohne Noten statt Scheinen ausstellen, dass eine
Prüfung abgelegt und bestanden wurde, allerdings ohne Note

• Das könnte bei Bewerbungen hilfreich sein

• Wir könnten das der Universitätsleitung vorstellen, das ganze müsste allerdings
noch juristisch geprüft werden

• Niko: Das bayrische Hochschulgesetz besagt inhaltsgemäÿ, dass eine äquivalente
erbrachte Leistung auch angerechnet werden muss, daher be�ndet sich das ganze
auf rechtlich dünnem Eis, da die Leistung zwar erbracht ist, allerdings nur ohne
Note

• Niko: Aktuell schreiben sich viele Leute in einen zweiten Studiengang ein, um
in diesem erbrachte Leistungen statt Scheinklausuren angerechnet zu bekommen;
Vielleicht könnte man diese Möglichkeit ausbauen oder vereinfachen

• Ste�: Was spricht gegen einen Sitzschein? Dafür muss man nur seine Anwesenheit
in der Vorlesung nachweisen können, allerdings ohne eine Prüfungsleistung

• Niko: Diese sind aktuell nicht für Informatik-Studiengänge vorgesehen

• Ste�: Dann sollten wir vielleicht lieber Sitzscheine für Informatik-Studiengänge
fordern, wenn diese unsere Anforderungen erfüllen

• Nils: Wir sollten genau wissen, was wir fordern, damit es nicht von vornherein
abgelehnt wird. Auÿerdem bestätigt ein Sitzschein nur die Anwesenheit, allerdings
nicht die bestandene Prüfung.

• Maren: Es geht bei dem Zerti�kat darum, die Leistung und die Klausur erbracht
zu haben, nicht nur um die Anwesenheit in der Vorlesung

• JonasP: Wir können die Rechtslage nicht abschätzen, wollen wir das Thema über-
haupt inhaltlich verfolgen?

• -> Wir gründen dafür eine KG, um das auszuarbeiten. Mitglieder:
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� JonasP

� Louise

� ChristophS

� Maren

2. Mitgliederfotos (JonasP)

• Am Fachschaftswochenende sind leider nur wenige Mitgliederfotos gemacht worden

• Wir brauchen mal wieder neue Fotos für die Webseite

• Niko: Auÿerdem brauchen wir auch noch ein Gruppenfoto von diesem Semester

• -> Wir machen ein neues Gruppenfoto in zwei Wochen vor der Sitzung

• Niko: Für einen grünen Hintergrund ist das Wetter zu schlecht, für einen weiÿen
Hintergrund könnten wir das Fotostudio nutzen

• Einzelne Mitgliederfotos können generell immer gemacht werden, wenn Fabian ge-
rade mit Kamera im Büro ist

• Joe: Wollen wir nur echte Fotos verwenden oder auch Avatare oder ähnliche Platz-
halter?

• Ste�: Wir sollten auf die Rechte an den Bildern achten, das ist bei Avataren nicht
immer gegeben

• Niko: Auÿerdem ist das unsere o�zielle Webseite, auf der nach Möglichkeit nur
echte Bilder stehen sollten

• Claudio: Es gibt auch �reale� Avatare, die halbwegs echt aussehen. Diese wären
eventuell besser als gar kein Bild

• JonasP: Die Fotos sollten halbwegs professionell wirken, allerdings gemischt und
nicht nur mit Fachschaftspolos

3. Whiteboard-Stifte für Gruppenraum im Keller (Jo, Nils)

• Immer wieder wollen Leute von uns Whiteboard-Stifte für Gruppenräume auslei-
hen, das ist allerdings nicht unsere Aufgabe

• JonasP: Diese Aufgabe wollen wir auch nicht übernehmen, das ist viel zu viel
Mehraufwand

• Ste�: Das ist ganz klar nicht unsere Aufgabe, es ist ein universitätsweiter Raum
der auch von der Universität verwaltet wird

• Nils: Wir wollen diesen Raum besser nutzbar machen, dazu gehören auchWhiteboard-
Stifte
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4. Toilettensituation (JonasP)

• Sabina: Wir hatten pro Stockwerk bisher zwei Frauenklos, von denen eines mitt-
lerweile dauerhaft zugesperrt ist

• Maren: Wir haben insgesamt für alle Frauen an der FIM 9 Klos und 3 geschlossene
Hygienemülleimer, das ist viel zu wenig

• Niko: Eventuell könnte unser Küchenschlüssel auch die entsprechenden Türen sper-
ren. Auÿerdem gibt es eine gesetzlich vorgeschriebene Mindestanzahl an Toiletten
für ö�entliche Gebäude, die damit verletzt sein könnte

• Nils: Wieso gibt es eigentlich 5 Männertoiletten pro Stockwerk, aber nur zwei
Frauentoiletten?

5. Studierendenparlaments-Anträge

• Es gibt einen Antrag auf Änderung der Plakatierordnung der Uni Passau

• Es sollen externe Sponsoren auf Druckmedien besser beworben werden können

• Niko: Das ganze ist aufgrund von Rahmenverträgen mit den Firmen verboten,
gegen diese kann die Universität vermutlich auch akkut nichts unternehmen. Al-
lerdings sind nahezu alle Unternehmen verboten, weshalb Werbung für quasi alle
externen Sponsoren ausgeschlossen ist

• TobiS: Der letzte Satz, dass die Uni aufgefordert wird, eine schriftliche Begründung
für jedes nicht vereinbare Plakat zu liefern, wird vermutlich ein Ausschlusskriterium
sein

• Nils: Das ist vielleicht etwas ungünstig formuliert. Wir sollten allerdings heraus-
�nden, was der Grund für die knebelnden Rahmenverträge ist

• Niko: Das Kopierzentrum zum Beispiel sichert sich dadurch eine Monopolstellung
an der Universität und bietet dafür eine vollständige Abdeckung mit Druckern und
Scannern

• Abstimmung:

� Für den Antrag: 2

� Gegen den Antrag: 8

� Enthaltung auf der Sitzung: 7

� Enthaltung im Studierendenparlament: 3
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Sonstiges

1. Wissenschaft tri�t Praxis am 25.01. (Claudio) Anmeldung

(https://www.uni-passau.de/wissenschaft-trifft-praxis)

2. Klausurenteam-Leitung

• Fabian möchte gerne die Klausurenteam-Leitung abtreten

• Lars möchte diese Aufgabe übernehmen
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